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Für das Wertvollste im Leben.

HifipCL
Kalbfleisch,

Gemüse ist der ideale Start in die Beikost.
Kombiniert mit unseren Fleischzubereitungen erhalten Sie ein individuelles,
komplettes Menü. Und mit einigen Löffelchen HiPP Früchte als Nachtisch
können Sie sicher sein, alles dafür getan zu haben, damit Ihr Baby
abwechslungsreich und ausgewogen ernährt wird.

www.hipp.ch
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laschen
s Lebens muss
alles stimmen.

Bei den HiPP Einsteigergläschen wurde bewusst auf
alles verzichtet, was die Umstellung von der Milch
auf die Beikost erschweren könnte. Sie sind:

und deshalb besonders bekömmlich,
vom ersten Löffel an.

/ aus wenigen Zutaten zusammengesetzt

/ ohne Salz- und Zuckerzusatz

/ natürlich in 100 % Bio-Qualität



> Einladungen

Vom 17. bis 19. Juni 2011 findet in Zofingen der traditionelle

Bio Marché statt. Wie gewohnt lädt das Bioforum Schweiz bei

dieser Gelegenheit zum ebenso traditionellen Biogipfel und zu
seiner Hauptversammlung ein.

Traktanden:
1. Protokoll der HV vom Juli 2010

2. Jahresbericht des Präsidenten

3. Jahresrechnung 2010*

4. Festlegung Abogebühr und Mitgliederbeitrag
5. Budget 2011*

6. Tätigkeitsschwerpunkte 2011/2012

7. Verschiedenes

Hauptversammlung 2011

Samstag, 18. Juni 2011,10.30 Uhr
im Rathaus Zofingen 'Jahresrechnung und Budget werden an der Sitzung verteilt.

11. Biogipfel
Samstag, 18. Juni 2011,13.00 bis 16.00 Uhr, im Rathaus Zofingen

«Brennpunkt Nahrung in einer Welt im Umbruch»
Dezentrale Bioproduktion garantiert Ernährungssouveränität und Selbstbestimmung

Wie an jedem Bio Marché findet auch dieses Jahr der vom Bioforum Schweiz organisierte Biogipfel statt.

Unter dem Titel «Brennpunkt Nahrung in einer Welt im Umbruch» stellen wir verschiedene Produktionsmodelle vor, welche von einer

neuen Bewegung vorwiegend junger Menschen aufgebaut und betreut werden. Im Gegensatz zu den Bewegungen der 1970/80er Jahre

geschieht dies oft nicht nur aus idealistischer Motivation, sondern auch aus einer praktischen Not heraus, da viele dieser Leute sich gesunde

Nahrung nicht leisten können oder den Labels nicht (mehr) vollständig trauen. Am Beispiel des Filmes von Nils Aguilar «Voices of the

Transition» möchten wir aufzeigen, dass solche Projekte nicht bloss spielerische Freizeitbeschäftigungen sind, sondern ein Modell zur

Verbesserung dezentraler Versorgungssicherheit darstellen.

Wir werden eine Diskussion unter Einbezug des Publikums veranstalten und Ausschnitte des oben genannten Films (evtl. auch den ganzen,

wenn es die Zeit erlaubt) zeigen. Anschliessend offeriert das Bioforum einen Apéro.

Teilnehmerinnen sind Protagonisten selbstverwalteter Landwirtschaftsprojekte aus dem Raum Zürich, Bern und Basel. Der Soziologe

und Filmemacher Nils Aguilar, welcher mit seinem Film zum Thema die ganze Wichtigkeit dieser weltweiten Bewegung aufzeigt, wird über

seine Erlebnisse und Erfahrungen berichten.
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